
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abstract: 
 
Seit 2009 überwacht der Kanton Thurgau mit dem Biodiversitätsmonitoring TG 
(BDM TG) die Artenvielfalt der Pflanzen, Vögel und Tagfalter. Die Erhebungen  
in der «Durchschnittslandschaft» garantieren den kantonalen Ämtern, dass 
wichtige Grundlageninformationen über Zustand und Entwicklung der Natur im 
Thurgau vorliegen. Per Ende 2012 wurde die erste Aufnahmetranche auf über 
60 Untersuchungsflächen von je einem Quadratkilometer erfolgreich abge-
schlossen. Die Resultate geben uns einen repräsentativen Überblick über die 
Artenvielfalt im Thurgau und deren Verteilung in verschiedenen Nutzungstypen. 
Doch auch einige Seltenheiten konnte bei den Feldaufnahmen entdeckt  wer-
den! Letzten Jahr wurden die ersten Flächen von den Feldmitarbeitenden zum 
2. Mal sucht, so dass uns die aktuellsten Ergebnisse bereits eine Idee von 
möglichen die Entwicklungen der Artenvielfalt in den letzten Jahren geben kön-
nen. 
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